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Zeversches Wochenblatt.
M 1L3 Sonntag, den 10. September 186S.
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

Nachdem die Gesammt - Commisstonen der Stier-
köhrungs -Verbände nach Art. 5 und 6 des Gesetzes
vom 15. August 1861 , betreffend die Einführung einer
allgemeinen Stierköhrung, erneuert sind , hat die Re¬
gierung nach Art. 4 des Gesetzes folgendeObmänner
und Stellvertreter in den verschiedenen Verbänden
mannt:

1. im I. oder Oldenburger Verbände den Gemeinde¬
vorsteher Kaiser zum Eversten und den Gemeinde¬
vorsteher Mönnich zu Holle,

2. im H . oder Ganderkeseer Verbände den Köter
Dirdrich Oetken zu Stenum und den Köter Be-
rend Einemann zu Bergedorf,

3 . im III . oder Delmenhorster Verbände den Bau¬
mann Friedr . Georg Buckmann zu Zprump und
den Baumann Joh . Meyer zu Kladdingen,

4 . im IV . oder Wildeshauser Verbände den Gastw.
Gerh . Stuhmann zu Wildeshausen und den
Gutsbesitzer Rüdebusch zu Huntlosen,

5 . im V . oder Berner Verbände den Gemeindevor¬
steher Glüsing zu Bardenfleth und den Haus¬
mann I . Diedr . Pundt zu Hörspe,

6 . im VI . oder Wrsermarsch-Verbande den Haus¬
mann Ummo Lübben zu Golzwarderwurp und
den HausmannCarl Aug . Tantzen zu Rodenkirchen,7 . im VII . oder Moormarsch-Verbande den Land¬
mann G . Meyer zu Dalsper und den Hausmann
Hinrich Luerßen zu Oldenbrok,

8. im VIII . oder Abbehauser Verbände den Haus¬
mann Heinr . Martens zu Moorsee und den Päch¬ter G . Speckels zu Serfeld,

9 . im IX . oder Burhaver Verbände den Hausmann
Th . W . Franksen zu Dücke und den PächterP . W . Thaden zu Hayenschloot,

lü . im X . oder Rasteder Verbände den Hausmann
Friedr . Backhaus zu Jaderberg und den Ge¬
meindevorsteher Meinen zu Nuttel,

II . im XI. oder Vareler Verbände den Amtsthier¬
arzt Lönneker zu Varel und den Landmann H.D . Eiters zu Neuenburg,

11. im XII . oder Rüstringer Verbände den Haus¬mann Alb. HarmS zu Accum und den PächterMein Gerdes Gummels zu Ebkeriege,12. im XIII . oder Oestringer Verbände den HauS-
, mann L. W . Lücken zu Reiseburg und den Pro-^ prietair Oltmanns zu Jever,II- im XIV . oder Wangerländischen Verbände dev.

Hausmaun Cornelius Janßen zu Ufkenhausenund den Hausmann Ulrich Pannebacker zu Ul¬
sterhausen,

! 12. imXV . oder Westersteder Verbände den Haus¬mann G . zu Klampen zu Klampen und den
. Hausmann I . Gerh . BrünjeS zu Ochholt,>I». im XVI . oder Friesoyther Verbände den Land-
! mann Brand Hinrich Brands zu Scharrel und

den Zeller Hermann König zu Schwaneburg,j

17. im XVII . oder Cloppenburger Verbände den Ge¬
meindevorsteher Meyer zu Cappeln und den Ge¬
meindevorsteher Möller zu Ambühren,18 . im XVIII. oder Löninger Verbände den Zeller
Bischofs auf Taschen Stelle zu Neubunnen und
den Zeller Fels zu Essen,19 . im XIX. oder Vechtaer Verbände den Gemeinde¬
vorsteher Sieveke zu Lutten und den Zeller Ro¬
senbaum zu Westerbakum,

20 . im XX. oder Steinfeld-Dammer Verbände den
Colonen Franz - Meyer-Holzgraefe zu Lorringhau-
sen und den Zeller G- H . Burwinkel zu Lang¬
wege,

welches gemäß der Regierungs -Bekanntmachung vom15. August 1861 , betreffend die Einführung der all¬
gemeinen Stierköhrung, zur öffentlichen Kunde ge¬bracht wird.

Oldenburg , 1865 September 4.
Regierung.
Pancratz.

Wegen Neubaues der Höhle beim Bandterwierth
sind die beiden Bandter Wege von der Preußischen
Chaussee nach Bandterwierth vom 11 . bis 15 . d . M.
nicht zu pafsiren.

Amt Jever, 1865 September 4.
v . H eim b u r g._

Lauts.
Das Verzeichniß der nach Anlage II der Straf-

proceßordnung vom 2 . November 1857 zum Amte
eines Geschworenen befähigten im Stadtbezirke wohn¬
haften Personen wird vom 9 . d . M . an auf 8 Tage
auf dem Rathhause offen liegen.

Vor dem 1 . October d . I . muß der zur Ableh¬
nung deS Amts eines Geschworenen nach Art . 4 der
gedachten Anlage Berechtigte die etwa beabsichtigte
Ablehnung schriftlich beim Stadtmagistrate anzeigen,und ist bis zu diesem Tage jeder im Stadtbezirke
wohnende volljährige Staatsbürger berechtigt, wegen
Uebergehung befähigter oder wegen Eintragung un¬
befähigter Personen in das Verzeichniß beim Ma¬
gistrate schriftlich Beschwerde zu erhebe «.

Jever, 1865 September 7.
Der Stadtmagistrat,

v. Hart e n.
Gerdes.

ES wird hierdurch auf die Bestimmung des Art.
30 der Gemeinde-Ordnung, daß Derjenige , welcher
einem in die Gemeinde Jever Einziehenden eine Woh¬

nung vermiethet hat, vor dem Einzüge deS MietherS
bei Vermeidung einer Geldstrafe bis zu 5 Thlr . dem
Magistrate davon Anzeige zu machen hat, aufmerk¬
sam gemacht . Uebertretungen werden bestraft werden.

Jever, 1865 September 5.
Der Stadtmagistrat,

v . Harten
Gerdes.



Ausverdingung.
ES wird bekannt gemacht, daß auf dem Kirch¬

hofe zu Middoge, behufs Gewinnung einer größeren
Anzahl von Gräbern , Arbeiten auSgeführt werden
sollen und die Ausverdingung derselben am
13 . September , Nachmittags 4 Uhr,
in Popken Gasthaus « zu Middoge stattfinden soll.

Zugleich soll die Schlötung der zur Pastorei ge¬
hörigen Graften u . s. w . auSverdungen werden.

Middoge ._ Der Kirchenrath.

Verpachtung.
DaS den Erben deö weil Schiffscapitains Paul

CaffenS zu Horumersiel gehörende , daselbst belegen «,
geräumige Wohnhaus mit Gartengründen soll am

13 . September d. I .,
Nachmittags 4 Uhr, in Kruse Wirthshause zu Ho»
rumersiel öffentlich meistbietend verpachtet werden.

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1865 Sept . 9.

O l t m a n n S , Auet.

Vergantungen.
Di « Benesicialerben deS weil. Hausmanns Wilh,

Ulfers zum Wüppelscraltendeich lassen am

Donnerstag , den 14 . dieses Monats-
Nachmittags 3 Uhr ansangend, im ZhnkenfchenGast¬
hause „ Schütting " zu Jever:

1 Grasfüllen,
2 zweijährige Beeste und
2 einjährige do.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Hohenkirchen, 1865 September 6.

O l t m a n n S , Auct.
Auf obiger Vergantung werden

3 zweijährige Beeste-
1 tiedigeS do . do . und
4 einjährige d«.

sowie einige Betten,
mit zum Verkaufe kommen.

Hohenkirchen, 1865 September 6.
O l t m a n n S.

Für Rechnung dessen, den eS angeht , werde ich
am Mittwoch,

den 20 . d . Mts .,
Nachmittags 2 Uhr anfangend, im Saal « deS Gast-
wirthS Peters Hieselbst

mehrere Dutzend neue goldene und silberne Ey»
linder- und Anere-Uhren

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist
verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1865 Sept . A

Oltmannö, Auct.

Gemeinde - Sache.
Die öffentlichen Fahrwege sind gegen den 13. d.

M. in schaufreien Stand zu setzen.
Gmdv . Hohenkirchen, 1865 September 9.

Kolbe.
^

Notifikationen.
3ur ->Aufnahme von. Photographien » sowie Glas¬

bildern empfiehlt sich
Hooksiel. L Hemm i.

Programm
zu dem

Seingerfeste in Wittmund.
1 . Der Festtag ist bestimmt auf

Freitag , den 15 . September.
2 . Am benannten Tage versammeln- sich die Sän¬

ger Morgens 11 Uhr im Dierkenschen Gasthofc.
3>. Di » Dirigenten - der Vereine wählen den Fest-

Dirigenten , und wird dann sofort zur Probe
geschritten.

4. Nachmittags 2 Uhr mustkalifche Begrüßung der
fremden Sänger durch den WittmunderMänner-
Gcfang -Verein bei dem genannten Gasthofe, dar¬
auf Marsch durch die Hauptstraßen deS Ortes
und zuletzt nach dem Marktplatze, wo die be¬
stimmten Festlieder gemeinschaftlich gesungen wer¬
den. — Anmeldungen zu Einzeln-Vorträgen wer¬
den vor der Generalprobe entgegen genommen.

5. Die Reihenfolge der Einzeln-Borträge wird durchs
LooS unter den Dirigenten bestimmt, und darf
ein Verein nicht über drei Nummern singen.

6 . Auch gemischte Chöre werden zu Einzeln-Bor-
trägen zugelaffen.

7. Außer bei der Generalprobe hat Zeder überall
freien Zutritt.

Alle Liedertafeln und Gesangfreunde im Iever-
lande werden hiermit zu diesem Feste freundlich !! ein-
geladen mit der Bitte , über ihre Theilnahme unS
baldmöglich benachrichtigen zu wollen. Zugleich be¬
merken wir , daß die Partituren der gemeinschaftlich
zu singenden Lieder auf Wunsch bei uns zu haben sind.

Zur Bequemlichkeit der verehrlichen Gäste wird
die Frau Wittwe . Schmidt Hierselbst auf Wunsch LeS
Männer -Gesang -DerrinS ein Zelt auf dem Festplatze
errichten;

Wittmund , 25 . August 1865.
Die Direktion.

Varel. Ein in dem belebtesten Theile der
Stadt belegenrö- zum Handel eingerichtetes, gerät»
mig.eS Hau -S, enthaltend : completen Laden,. Comptoir,
mehrere Zimmer, Bodenraum und Keller; mit Stall
und Garten - sowie unmittelbar hinter dem' Garten
ca: 10V OR . Land, einem thätigrn Kaufmann«, da
sich in der Straß « kein Manufartur - Geschäst befindet
auchi in dieser Branche , ein sicheres Auskommen bie¬
tend ; ferner ein, neben obiger Besitzung belegeneS,
zur Bäckerei eingerichtetes kleines HauS, ebenfalls
nebst kleinem Garten , haben die Unterzeichneten , un¬
ter sehr günstigen Bedingungen ; zum Antritt am 1-
November d . Z . oder 1 . Mai k. Z . zu verheuern
oder auch zu verkaufen- und könnte im letzteren Fall«
der Kaufschikling , größttnthrils - darin stehen bleiben .f

_ F . C. Schulz . Z . D . Schieferdecke r^

Bergmanns Barterzeugungstinctur,
unstreitig bewährtestes Mittel binnen kürzeste
Zeit bei selbst noch junge « Leuten einen starke«
und. kräftigen . Bartwuchs hrrvorzurufen , empfiehlt
Flacon 15 Gs.

Zrvrr. _ Wilh . Schiff . ^
Be-ste türk . Pflaumen , pr> Pfd . 2 »/ , Gs , ^

Pjd . für 1 Thlv . Ci. , empfiehlt >
Z . F . G . T r e n d te l. ?



Eine Parthir Thee , direct von China mitgt-
Lracht, empfiehlt bei Pfunden oder Packeten

Hookfiel. L . H e m m i.nnn»
-umFärben seidener sowie wollener Stoffe in Roth,
Wau , Violett , Pensöe und Gelb empfehle, pr.
MS incl . Gebrauchsanweisung zu 2 gs., «Nd ga-
rantire für die Echtheit der Farbe.

H. O ck e n.
Gesucht^

Zch wünsche soglnch noch einen Schneidergesellen
auf den ganzen Winter in Arbeit zu nehmen.

Schaar, September 1865.
I . E . Jürgens.

' Zn Auftrag habe ich 4 (1 Stück Ganse zu ver¬
kaufen.

Zever, 1865 September 4.
_ Gastwirth F . E i l t S.

Meiterbildungsverein //Vorwärts " .
Sonntag , den 10 . September , Abends

8'/, Uhr . Drittes Kapitel aus Schulze-DelitzschS
Arbeiterkatechismus : Tausch, Werth und freie Con-
currenz . Borgetragen und erläutert von Lichtenstein.

Mein Hausmanns-HauS mit pl . m . 1 »/ , GraS
Warf-Gärten und 4 Grasen Land, zu Middelsfähs
belegen , ist von mir , um Mai 1866 anzutreten , zu
miethen oder zu kaufen.

Zever. _ B . H . S t r u ß.
Der Landhäusling W . G . Janßert hies. wünscht

sein von ihm bewohntes Haus' nebst Garten und
xl . m . 8 Matten Landes unter der Hand zu verpach¬
ten und wollen Pachtliebhaber sich in den ersten 14
Tagen einfinden und contrahiren.

Sillenstede, 1865 September 8.
B u d d e n.

Wir empfingen diese Woche per „Joseph " von
Riga , per „Mercur " von Stettin , per „Vigilantia"
und „Zwei Gebrüder " von Norwegen mehrere Ladun¬
gen schöne trockene Dielen , Sparren und Balken,
worunter einige sehr schöne Mühlenruthen , und em¬
pfehlen selbe bei Bedarf billigst.

Varel . Ricklefs L5 Lübbers.
Gesucht . Gegen 1 . November einige Dienst¬

mädchen und ein Bäckerlehrling . Gute Zeugnisse
sind erforderlich.

Jever. A l v e r i ch ö.

Scheibenhonig empfiehlt
Jever . Jacob Gutentag.

Kreiseonferenz
der Lehrer aus Stadt und Land Jever am
18. September, Morgens 1« Uhku. f .,
im„ Adler " ; wozu hiedurch freundlichst eingeladen
wird . _

Von schönem , weißem
Fensterglase,

wie auch
Glasdachpfannen

empfingen neue Zufuhr
Varel. Ricklefs 85 Lübbers.

Reinschmeckende kräftige CaffeeS, in 6 verschie¬
denen Sorten , von 9—13 Gs. pr. Pfd . , bei Quan¬
titäten billiger, empfiehlt

I . F . G . T r e n d 1 e l.
Die Mitglieder der Versicherungs - Gesellschaft

gegen Viehsterbcn für die Gemeinden Neuende und
HeppenS werden hiedurch zu einer Generalversamm¬
lung aus
Sonntag , den 17. dieses Monats,

Nachmittags 3 Uhr, im Hause des Unterzeichneten
geladen. Es wird um rege Betheiligung ersucht , da
neue Statuten zu beraten sind , auch die Rechnung
abgelegt werden wird und die Wahl eines neuen Di¬
rektors vorzunehmen ist.

Schaar, 8. September 1865.
_ _ H . Renken.

Als auffallend billig empfehle
ich eine große Parkhie

6/4 breite Tuche, L Elle 1 Thlr.
7 *4 Gs.,^

8/4 breite Buckskins , a Elle 1 Thlr.
15 Es .,

5/4 breite Kleiderstoffe, L Elle 6 Gs.,
4/4 breite Kleiderstoffe, a Elle 3, 4

Md 5 Gs.,
5/4 breite Cattune , ä Elle 4 Gs.,
5/4 breite Baumwollzeuge, a Elle

5 Gs.,
5/4 breite Bettdrelle, L Elle 6 Gs.

Fedderwarden, 8. Seht . 1865.
H . A Cohn Wwe.

Mein auf Wunsch des hiesigen Männer-Gesang-
BerrinS zum Sängerfeste errichtetes Zelt empfehle
ich allen Festtheilnehmenden angelegentlichst mit dem
Bemerken, daß am Festtage zu jeder Zeit nach der
Karte gespeist werden kann.

Abends Ba « .
Wittmund . A . H . Schmidt Wwe.
Sohlbänke, Goffensteine vom besten Oberkirchner

Sandstein, schon gearbeitet, empfehlen bei sehr niedri¬
ger Preisstellung

Varel. Ricklefs 85 Lübbers.

Außerordentl . Generalversamm¬
lung des Singvereins

nächsten Mittwoch , den 13. September,
Ubenos 7 Uhr,

im Hof von Oldenburg.
Tagesordnung:

1 . Mittheilung von der MandatSniederlegung der bei¬
den zeitigen GesellschaftS -Birectoren.

2 . Wahl zweier neuer Direktoren.
_ D . z. D.

Zu verkauft « . Einige tausend Pfund dicker
geräucherter Speck, Seiten, die über hundert Pfund
wiegen.

Jever. Christian Iaußen.



Petroleum -Lampen 'EÄkin sehr großer Auswahl.
Aenderrnrgen von Oellampen zu Petroleumlampen.

Diesjährige Preise auffallend billig.Jever , Wangerstraßc . 0t . TöbelmaNN.

Aus vollkommenster Ueberzeuaungkann ich in Betreff der Wirksamkeit des L . W . Ggerschen Fenchel -Honig -Gxtracts allen Lei¬denden an die Hand geben, von diesem wirklichen Heilmittelbei katarrhalischen Assertionen,
Mmit welchen ich vielfach zu kämpfen habe, unbedingt Gebrauch zu machen, da ich mich schon nach Ver-L brauch von einer halben Flasche vollständig von diesem Uebel befreit fühle.R Oels , im Juni 1865 . Adolph Welsch.W Nur allein ächt zu haben bei I . L . Jldau in Jever.A ? . 8 . Aum Unterschiede von den vielen elenden Nachpfuschungen beginne ich jetzt eine neue Form
tz von Flasch. » mit meiner Firma eingebranntMein Siegel , Etiquette nebst Faksimile bleibt dasselbe . L . 28 . Egers in Breslau.

ren.

zu auffallend billigen Preisen,darunter sehr schönen schwarzen Wollatlas , ^ breit , a ElleIO Groschen , empfiehlt
Fedderwarden , 1 . Sept . 1865 . II C )« I »i»

Leihbibliothek von H . F . Franz in Jever:2405 . Du Terrail : Eine Jugendsünde . Ro¬
man . 1865.

2406 —8. Auerbach : Auf der Höhe. Roman.
3 Bde . 1865.

2409 — II . Gerstäcker : General Franco . 3 Bde.
1865.

2412 —14 . Gerstäcker : Sennor Aguila . 3 Bde.
1865.

2420 . I . E . Mand : Lieutenantsleben . 1865.

Norddeutscher Lloyd.

Nach London jeden Donnerstag 11 Uhr Morgens.
„ Hüll „ Montag 11 „ „

Expeditionsplatz „ Norden h amm " .
Für die Viehfahrt sind sämmtliche engl. Bootedes Lloyd mit vielen neuen Einrichtungen versehen;im Falle, daß ein Boot nach London wöchentlichnicht genügt, werden stets nach Bedürfniß 1—2

Extraboote per Woche abgehen.
Verladungsordre von Vieh werden bei Unter¬

zeichneter Agentur bis Sonnabend Abend erbeten.
Atens, den 9 . September 1865.

Die Agentur des Norddeutschen Lloyd
für das Großherzogthum Oldenburg.

Wilhelm Müller.
Petroleum , Solaröl , Patent - und Rübölin sehr schöner Waare empfiehlt

Fr . Melchers in Waddewarden.

Die von mir ausgestellten Jagdscheine sind hie-mit aufgehoben.
Jever , 1865 September 4.

I . D . Krüger.

Norddeutscher
Lloyd.

vkUllMkre
Bremerhaven — Geestemünde und

Nordenhamm — Blexen.
Abfahrt von Nordenhamm:7' / , Uhr Morg . , 11-/ , Uhr Morg . , 3-/ , Uhr Nachm.Abfahrt von Bremerhaven:9 -/ , Uhr Morg ., 1 Uhr Nachm. , 6-/ , Uhr Abends.

An Sonn - und Festtagen statt 6 -/ , Uhr 9 UhrAbends von Bremerhaven.

Gesucht. Auf sogleich ein erster Müllerknecht
gegen hohen Lohn.

Fedderwarder Mühle , 1865 September 2.
C . Rolfs.
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Geburts -Anzeige.
(Statt Ansage. ) Durch die Geburt einer ge¬

sunden Tochter wurden erfreut
D . S . Adena und Frau,

geb . v . Tungeln.
Hooksiel, September 9 . 1865.

G

Aedactivn, Druck und Verlag von L. L. MettckerSc Söhne in Jever.
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